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Zickzack-Nähen«
Sticken,Stopfen;
Knopf-Ärihäheh

alles atif der
ADLER

OSKAR KIIPT
Bandagist - Orthopädist
Tel. 3.54.64 - ZÜRICH 1 - Rennweg 38

(Kein Laden, eine Treppe hodi)

Werkstäffe für Herstef/ung künstlicher Glieder, Orthopäd/-
scher Apparate und Korsets. Bandagen, Leibbinden, Fufj-
stützen nach Gipsabguij oder Abdruck, sowie Umänderun-

gen und Reparaturen prompt und bei billigster Berechnung
Langjähriger Werkmeister eines großen ausländischen
orthopädischen Betriebes. Inhaber des Meisterdiploms.

Für jeden Interessenten

ist es an der Zeit, die Vorbereitungen zu
treffen fü r den auf Frühjähr1939 geplanten

den individuellen
NEUBAU

Entwurf und Beratung in allen Baufragen

UNVERBINDLICH
THEO BEELl-TRUB, Architekt
Hohenweg 22, Zürich 7, Telefon 2.52.42

Ein Loch
im
Portemonnaie
hat die Hausfrau, wenn sie nicht
ordentlich Buch führt. —
Das kann sie leicht mit dem

vorzüglichen

„Kaiser's Haushaltungsbudi"

Preis Fr. 2.—. Verlag Kaiser & C9 AG.,
Bern

Erhältlich in Buchhandlungen und Papeterien
Alle Schweizer Familien- und Frauen-Zeitungen empfehlen

dieses Bneh •wärmstens.

THEO

ROBERTS

ZÜRICH

Ecke Hirschen-
graben 1 / Ecke
Rämistraße 39

Tel. 2.67.93

Spezfa/i'st im .Ausarbefterz tre//stcfterer
Horoskope aus dem missensctia/f/ic/ien
Gebiete der .Astrologie u. Graphologie.
Größte £r/o/ge im in- und .Auslände.

Güttinger AG., Zürich 1

Sihlstraße 20 (bei Jelmoll)

Utef Treutte
und hohen Genuß

wird Ihnen, Ihren

Freunden und Be-

kannten einAbon-
nement auf den

neuen Jahrgang
unserer illustrier-
ten Halbmonats-
schrift bereiten

AlleBestellungen
an die Expedition.

Unsere Unfall-, Haftpflicht-
und Lebensversicherungen
bieten Gewähr für vollkom-
menen Versicherungsschutz.
Verlangen Sie Offerte.

„Winterthur"
Schweizerische

Unfallversicherungs-Gesell schaft
Lebensversicherungs-Gesellschaft
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33exlag SPfailIex, îôexbex & So., äßolfbac^ftx. 19, ^üxid)

2ttê edjt

fcf)toeigerifcf)e khtberbücüer
empfehlen u> i r auf SBeiijnadEjten:

©olbeue 3ett
©ebidjjte, 3byïïen, @efd)id)ten unb Sgenen

in Sdjriftfpradfe unb ïllunbart Don

© b u a r b Sd)önenBerger
îlu^geœâlfït unb eingeleitet Don ©ruft ©fctjmann

3n Ceinœanb geBunben gr. 5.—

2Bar bas nod) eine golbene Seit, ate fo bar Piersig
3af)ten bet Surftet ^timarlèhter unb Ersieljungdtat
Ebuarb ©djönenberger bon SBegUnt am Qüricfjfec feine
föftlidjen fiiebdjen, ©ebicfjtdjen unb ©efdjidjtdjen, unb bot
atiem bie unbergteid)(id)en Obpllen in gürdjer Sftunbart
fdjrieb. Stud) Ertuadjfenc iefen biefed 23udj mit 23ergnügen.
Ed getoaljrt audj ihnen ungetrübte (freubenftunben, in bie-
fem Sdjatj after lieber Erinnerungen ?u ftamen.

'§ 3at)r=t unb=u§
Serdli für bie Saline t>on FRuboïf ipägni

III. îluftage ^
Umfdflaggeidjnung non îlIBert Çeji

"prêté gebunben gr. 3.—

Ein ©traug SJtunbartgebidjtlein, an benen man mit 23e-

bagen ried)t. Ed toeljt einem ettoad Seimeliged, Edjted,
Sershafted tbürjig entgegen, ©iefe Seimatfräutlein finb
rein auf ben finblidjen Son eingeteilt, unöerfälfdjt in ber
SKunbart, anfptedjenb im SI()l)tf)nute, befdjeiben bolîëtûm-
lief) im Sludbrucf.

(für jebe SJlutter ein reigenbeë, feljr empfeïjlendtoerted
23üdjtein, bad biet (frettbe in bie ixinberftube bringen toirb.

kunterbunt
"Berdïi für ©jfinb unb no ©Fjinbe

non g rieb a Çager ÎDeBer
prêté gr. 2.—

©ad 23änbd)en enthält 52 fjübfdje, munbartlidje @e-
bidjte für bie kleinen im etementarfdüutpfbidjtigen Sllter.

Gtjinbefrünb
Sprüdjli, ©ibid)tïi, ©fdjidjtïi unb SfücBIi

non ©rnft ©f dp mann.
Prêté geBunben gr. 5.—

Ein prädjtiged i^inberbud)! Sie {feinen ©ebidjte in
SJtunbart unb ©djriftfpradje eignen fid) trefffidj sum
Sluffagcn. ©ie jungen Sfjeaterleute Iberben jubetnb nadj
ben aflerfiebften ©3enen greifen, bie su Saufe, in ber
©djute unb bei mandjerfei feftlidjen Sfnfäffen gefpiett
tuerben fönnen. Seitere Ersählungeti unb etfidje fangbare
Äiebdjen bringen fdjßne Slbtoedjflung.

SBad bad 23ud) befonberd toertboff madjt ift ber fcfjtüarj-
tneige 23i(berfd)mud. ©elungen finb bie Anleitungen sum
3eidjnen.

©ad 23ud) htirb biet burdjbfättert, getefen, betounbert
unb geliebt tuerben.

6t)um gljinblt Io§ ,juc
güribütfdji ©fcfyidjtli unb Sersli für bie ©Fjline

non ©lara ©arpentier
II. îlufiage

Prêté gebunben gr. 4.—
On biefem 23änbdjen befpridjt eine erfahrene itinber-

gärtnerin bem finblidjen Slnfdjauungdfreid angepaßte ©e-
fdjefjntffe unb Erfahrungen mit ihren steinen in {ursen,
unterhaftenben, belehrenben unb er3icljerifdjen ©efdjidjt-
fein. Eine feidjt bcrftänbfidje ©arftellungdtoeife, eine
urdjige, unberfäffdjte fDlunbnrt, ein brolfiger Sumor fem-
men in ben rhhthmifdj frifcfjen 23erdfi sum Sludbrucf. Sreu-
hersige OKuftrationen beleben ben Onhaft.

„greu bt"
Serdli, ©fd)idjtli unb ©fprädf)Ii

non OaBob Serfinger
prêté geBunben gr. 4.—

©er Söetfaffer, ein einfad)er SJtann bed merftätigen
23otfed fdjüttet ber ftetd freubehungtigen 3ugcnb eine

ganse (fülle froher Ereigniffe, Ersgljlungen unb ©ebidjte
in ben ©djojj, bie in ihrer munbartlidjen ©djlidjtfjett un-
fehlbar ben SBeg in bie Itinberhcrsen finben. Einige be-
fannte Selrfjner haben paffenbe Olluftrationen beigetragen.

Verlag Müller, Werder & Co., Wolfbachstr. 19, Zürich

Als echt

schweizerische Kinderbücher
empfehlen wir auf Weihnachten:

Goldene Zeit
Gedichte, Jdgllen, Geschichten und Äzenen

in Schriftsprache und Mundart von
Eduard Hchönenberger

Ausgewählt und eingeleitet von Ernst Efchmann

In Leinwand gebunden Fr. Z.—

War das noch eine goldene Zeit, als so vor vierzig
Iahren der Zürcher Pumarlehrer und Erziehungsrar
Eduard Schönenberger von Wetzwil am Zürichsee seine
köstlichen Liedchen, Gedichtchen und Geschichtchen, und vor
allem die unvergleichlichen Idyllen in Zürcher Mundart
schrieb. Auch Erwachsene lesen dieses Buch mit Vergnügen.
Es gewährt auch ihnen ungetrübte Freudenstunden, in die-
sem Schatz alter lieber Erinnerungen zu kramen.

's Jahr-i und-us!
Versli für die Chline von Rudolf Hägni

III. Auflage ^
Umschlagzeichnuug von Albert Heß

Preis gebunden Fr. 3.—

Ein Strauß Mundartgedichtlein, an denen man mit Be-
Hagen riecht. Es weht einem etwas Heimeliges, Echtes,
Herzhaftes würzig entgegen. Diese Heimatkräutlein sind
rein auf den kindlichen Ton eingestellt, unverfälscht in der

Mundart, ansprechend im Rhythmus, bescheiden volkstüm-
lich im Ausdruck.

Für jede Mutter ein reizendes, sehr empfehlenswertes
Büchlein, das viel Freude in die Kinderstube bringen wird.

Kunterbunt
Versli für Chind und vo Chinde

von Frieda Hager-Weber
Preis Fr. 2.—

Das Bündchen enthält Z2 hübsche, mundartliche Ge-
dichte für die Kleinen im elementarschulpflichtigen Alter.

Chindefründ
Äprüchli, Eidichtli, Gschichtli und Vtüäli

von Ernst Efchmann.
Preis gebunden Fr. 3.—

Ein prächtiges Kinderbuch! Die kleinen Gedichte in
Mundart und Schriftsprache eignen sich trefflich zum
Aufsagen. Die jungen Theaterleute werden jubelnd nach
den allerliebsten Szenen greifen, die zu Hause, in der
Schule und bei mancherlei festlichen Anlässen gespielt
werden können. Heitere Erzählungen und etliche sangbare
Liedchen bringen schöne Abwechslung.

Was das Buch besonders wertvoll macht ist der schwarz-
Weiße Vilderschmuck. Gelungen sind die Anleitungen zum
Zeichnen.

Das Buch wird viel durchblättert, gelesen, bewundert
und geliebt werden.

Chum Chindli los zue
Iüridütschi Gschichtli und Versli für die Chline

von Clara Carpentier
II. Auflage

Preis gebunden Fr. 4.—

In diesem Bändchen bespricht eine erfahrene Kinder-
gärtnerin dem kindlichen Anschauungskrcis angepaßte Ge-
schehnisse und Erfahrungen mit ihren Kleinen in kurzen,
unterhaltenden, belehrenden und erzieherischen Geschicht-
lein. Eine leicht verständliche Darstellungsweise, eine
urchige, unverfälschte Mundart, ein drolliger Humor kom-
men in den rhythmisch frischen Versli zum Ausdruck. Treu-
herzige Illustrationen beleben den Inhalt.

„Freu di"
Versli, Gschichtli und Gsprächli

von Jakob Bersinger
Preis gebunden Fr. 4.--

Der Verfasser, ein einfacher Mann des werktätigen
Volkes schüttet der stets frcudehungrigcn Jugend eine

ganze Fülle froher Ereignisse, Erzählungen und Gedichte
in den Schoß, die in ihrer mundartlichen Schlichtheit un-
fehlbar den Weg in die Kindcrherzen finden. Einige be-
kannte Zeichner haben passende Illustrationen beigetragen.
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